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RÖTZ. Die Bevölkerung hilft mehrheit-
lich noch immer und deshalb konnte
die Kolpingsfamilie wieder ein gutes
Ergebnis bei der Altkleider- und Altpa-
piersammlung erzielen. Die rund 30
Helfer stellten im Gemeindegebiet
Rötz und Schönthal eine gute Sammel-
moral fest. In vielen Haushalten wird
fleißig für den guten Zweck gesam-
melt. Am Aktionstag wurden die Sam-
melstellen in den Dörfern eingehalten,
was die Arbeit sehr erleichterte. Insge-
samt kamen rund acht Tonnen Alt-

kleider und etwa 25 Tonnen Altpapier
zusammen. Am Rötzer Festplatz wur-
de die Ware sortiert und verladen. Die
Papierbündel wurden dabei aufge-
schnitten und alle fremdenMaterialen
wie Schnüre, Pappe und Folien ent-
fernt. Damit kann ein höherer Ton-
nenpreis erzielt werden, weil dieWare
dann als vorsortiertes Papier ohne Ver-
schmutzung gilt.

Für die Kleider stand ein Sattelzug
zur Verfügung und das Papier wurde
in zwei Container geworfen. Organisa-
tor Walter Spießl zeigte sich sehr zu-
frieden. Er erwähnte die vielen Men-
schen, die fleißig für die Aktion sam-
melten. Danke sagte er den rund 30

Helfern und den Firmen Fischer,
Kriegseis, Meyer, Reitinger sowie den
Familien Fritz Ruhland, Johann Ruh-
land, Walter Spießl, Wolfgang Spießl
und Josef Winklmann für die kosten-
lose Überlassung der Fahrzeuge.

Der Erlös der Herbstaktion kommt
der Sozial- und Entwicklungshilfe zu-
gute. Wie bei der Spendenüberwei-
sung aus dem Erlös der Frühjahrs-
sammlung erlebt, kann mit der Altwa-
re ein hoher Ertrag erzielt werden, vor
allem auch mit Bündelpapier aus Zei-
tungen, Zeitschriften, Katalogen, die
oft in der Papiertonne landen. (wkh)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Fotos und Infos www.kolping-roetz.de

33 TonnenAltmaterial gesammelt
AKTIONKolpingsfamilie lobt
die gute Sammelmoral.

Helfer der Kolpingsfamilie hatten beim Verladen des Altmaterials alle Hände voll zu tun. Foto: wkh

RÖTZ. Die Wutzschleife hat mit einer
Auftaktveranstaltung mit Klaus Kob-
joll, einem nicht nur in der Hotelbra-
che gefragten Referenten, ihre neue
Akademie eröffnet. Die Idee dazu wur-
de im Frühjahr bei einem Ratsch hin-
ter der alten Wutzschleife geboren, in-
formierte Hotelier Monika Hauer. Da-
bei war sie mit der Bestsellerautorin
Christine Weiner unterwegs gewesen
und beide hatten sich mit der Ta-
gungsthematik beschäftigt. Dabei war
die Frage aufgetaucht, warum die
Wutzschleife, die seit 1990 erfolgreich
mit renommierten Unternehmen un-
terschiedlichster Branchen und nam-
haften Trainern im Seminar- undWei-
terbildungsbereich zusammenarbei-
tet, keine eigene Akademie gründen
sollte. Beide Frauen waren sich einig,
dass dasHaus dafür prädestiniert sei.

Die war im März und vor wenigen
Tagen war die Idee in die Tat umge-
setzt. Monika Hauer räumte ein, dass
sie nicht mit der Umsetzung in dieser
kurzen Zeit gerechnet habe. Doch
Glück, Zufall und die Bereitschaft der
angesprochenen Referenten hätten die
Basis für die schnelle Realisierung ge-
bildet. Dabei hätten sich die erfolgrei-
che Kooperation und die darauf beru-
henden Verbindungen und Netzwerke
bezahlt gemacht.

Die Gründung der „Akademie
Wutzschleife“ fügte sich gut in das
Jahr ein, in dem 125 Jahre Wutzschlei-
fe gefeiert wird. Dank der guten Ver-
bindungen von Monika Hauer konnte
für die Eröffnungsveranstaltung mit
rund 100 Gästen mit Klaus Kobjoll ei-
ne Koryphäe in der Szene als Referent
präsentiert werden. Der Abend wurde
aber auch genutzt, weitere namhafte
Referenten vorzustellen, die im Ver-

lauf des Herbst- und Winterpro-
gramms für Tages- bzw. Wochenend-
seminare gewonnenwurden.

Die Akademie Wutzschleife will –
teilweise branchenübergreifend, teil-
weise branchenspezifisch – sämtliche
Bereiche der Unternehmen berühren:
Organisation, Führung, Prozesse, Mit-
arbeiterorientierung, strategische Pla-
nung undMitarbeiterweiterbildung.

Angesprochen werden sollen mit

den Seminaren Manager und Mitar-
beiter interessierter Unternehmen.
Mit dem Seminar besteht für die Fir-
men die Möglichkeit, einzelne Mitar-
beiter hier schulen zu lassen, ohne
selbst ein Seminar veranstalten zu
müssen. Willkommen sind auch
selbstständige Unternehmer, Freibe-
rufler und Privatpersonen, die sich für
die angebotenen Themen interessie-
ren, um noch erfolgreicher im Busi-

ness zu sein oder einfach etwas für
sich selbst, das eigenen Wohlbefinden
undmehr Lebensqualität zu tun.

Zur Sicherung der inhaltlichen
Qualität arbeitet die Akademiemit der
Unternehmensberatung von Christine
Weiner und Bernd Görner zusammen.
Nach ihrer Vorstellung sollten die Se-
minare als Energie-Tankstelle und In-
novations-Pipeline für die jeweiligen
Unternehmen genutzt werden.

Akademie als einweiteres Standbein
WIRTSCHAFTWutzschleife bie-
tet in neu gegründeter Aka-
demie Tages- undWochen-
endseminare fürManager
undMitarbeiter zu unter-
schiedlichsten Themen an.
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VON GEORG STURM

Jörg Hauer (li.) mit (v.li.) Klaus Kobjoll, Alexander Munke, Barbara Zimmermann, Christine Weiner, Bernd Görner,
Christine Weiner, Hermann Raschik, Hans Wolfgang Hahne und Stephan Gerhard Foto: Sturm
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DIE REFERENTEN

➤ Stephan Gerhard gründete vor 20
Jahren die Firma TREUGASTSolutions
Group und ist als President & Chairman
of the Board tätig. Herr Gerhard hat
mehr als 25 Jahre Beratungserfahrung
in der Tourismusbranche und im Immo-
bilienmanagement. www.treugast.com
➤ Hans-Wolfgang Hahne sammelte 42
Jahre praktische Berufserfahrung in un-
terschiedlichen Führungspositionen und
als Lehrbeauftragter auf allen Führungs-
ebenen. Beratung imQualitätsmanage-
ment und Personalschulungen im In-
und Ausland zählen zu seinen Schwer-
punkten.
➤ Klaus Kobjoll ist Inhaber des Ta-
gungshotels Schindlerhofs und gefrag-

ter Referent mit geballter Ladung Erfah-
rung aus fast 40 Jahren erfolgreicher
Selbstständigkeit in eigenen Unterneh-
men. www.kobjoll.de
➤ Alexander MunkeDER ENTERT®AI-
NER für Begegnungsqualität und
Dienstleistungsbegeisterungsbereit-
schaft ist ein Experte in den Bereichen
Motivation und Kommunikation, Füh-
rung und Verkauf. www.alexander-mun-
ke.de
➤ Hermann Raschick gründete 1996
das Unternehmen SALES-EXPERTS und
entwickelte es schnell zu einem innova-
tiven und erfolgreichen Partner für un-
terschiedlichste Unternehmen in ganz
Europa. www.sales-experts.de

➤ Christine Weiner & Bernd Görner
ausMannheim beraten große undmit-
telständische Unternehmen und Einzel-
personen, die berufliche oder private
Weiterentwicklung suchen. Die Semina-
re sind geprägt von Erfahrung,Wissen,
Kompetenz und Kreativität und zeich-
nen sich durch eine gute Portion Humor
und Leichtigkeit aus. www.goernerwei-
ner.de
➤ Barbara Zimmermann studierte So-
ziologie und Betriebswirtschaft, ist Ho-
telkauffrau und nach über 25 Jahren in
Führungspositionen der internationalen
Hotellerie tätig als Beraterin, Coach und
Referentin an renommierten Akade-
mien.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

RÖTZ UND UMGEBUNG

NOTDIENSTE

Apotheken:Marien-Apotheke in Ro-
ding, König-Apotheke in Cham sowie
Stadt-Apotheke in Rötz.

Rettungsdienst Tel. 1 12.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.
0 18 05 / 19 12 12.

E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91
und für Gas: 01 80 / 4 19 20 81.

Stadt Rötz: Stadtverwaltung, Tel.
(0 99 76) 9 41 10.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

Pfarrei St. Martin: Samstag: 16 Uhr
Beichte (Beichtzimmer), 18.30 Uhr
Rosenkranz/Beichte (Beichtstuhl),
19 Uhr Vorabendmesse (Maria Prei-
ßerm. S. für Ehemann u. Vater; Her-
mann Spießl für Vater u. Angehörige;
Anni Alt für Eltern; Fam. Rötzer,
Gmünd für Fritz u. Rosa Frank; Bar-
bara Birler für Ehemann u. Tochter
Anna). Sonntag: 7.30 Uhr Pfarrmes-
se, 9.15 Uhr Aufstellung des Erntezu-
ges am Spitalplatz, 9.30 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst (Albert Deml für
Geschwister; Brigitte Gazinski für
Mutter Maria Pikarski; FFWBern-
dorf-Gmünd für verst.Mitglieder;
Fam. Dr. Schmidtler für Angehörige;
Janker, München für Anni Plötz), 14
Uhr Dankandacht; Montag: 7.10 Uhr
Messe.

Evangelische Kirchengemeinde:
Sonntag, 8.30 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl in der Auferstehungskir-
che; anschließend Kirchencafé.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Opf. Handwerksmuseum in Hill-
stett: Samstag und Sonntag 14 bis 17
Uhrmit Sonderausstellung „Keramik
aus demChodenland“ geöffnet.

Pfarrbücherei:Buchausleihemor-
gen, Sonntag, von 10.30 bis 11 Uhr.

Wertstoffhof mit Annahme von
Sperrmüll: Heute, Samstag, 13 bis 17
Uhr, beim Stadtbauhof geöffnet.

Kgl. priv. Feuerschützen:Heute, 15
bis 17 Uhr, Kurzwaffenschießen im
Schützenheim am Thamerkeller.

OGV:Möglichkeit zum Entleihen der
Gerätschaften im Vereinsheim heute,
9 bis 10r und 11 bis 12 Uhr.

Schwarzwihrberg:Berghütte Sams-
tag ab 14 Uhr und Sonntag ab 12 Uhr
geöffnet.

MMC: Sonntag Teilnahme amErnte-
dankfest; Aufstellung um 9.15 Uhr am
Spitalplatz.

KAB: Treffen der Teilnehmer am
Kreiswandertag sowie Kurzent-
schlossener amSonntag in Falken-
stein zur Abfahrt um 8.30 Uhr am
Marktplatz (Fahrgemeinschaften).

Kolping: Sonntag Erntedankfest;
Aufstellung 9.15 Uhr am Spitalplatz.

Frauenbund: Teilnahme am Ernte-
dankfest; Treffpunkt zumKirchenzug
morgen, Sonntag, um 9.15 Uhr am
Spitalplatz (mit blauem Tuch/Schal).

1. FC, Fußball: Sonntag, 15 Uhr, Be-
zirksligaspiel der 1. Mannschaft beim
FC Edelsfeld. Die 2.Mannschaft tritt
am Sonntag, 15 Uhr, beim SVGlei-
ßenberg-Lixenried auf dem Sport-
platz in Gleißenberg an. (wkr)

1. FC, Damenturnen, Tanzkurse:
Heute Start der neuen Kurse „Kids
Dance“ für Mädchen und Jungen der
Altersgruppe neun bis zwölf Jahre, je-
weils samstags 9.30 bis 10.30 Uhr,
und „Motion Dance“ für die Alters-
gruppe 13 bis 16 Jahre samstags
10.30 bis 11.30 Uhr; zehn Unterrichts-
einheiten; KursleitungMonika Sturm
und BarbaraWabel; Teilnehmerge-
bühr – für Mitglieder zehn Euro, für
Nichtmitglieder 20 Euro – kann bei
Beginn des Kurses bezahlt werden.
Anmeldung nicht erforderlich, bei der
ersten Übungseinheit kann ohne Ver-
pflichtung „geschnuppert“ werden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STROMABSCHALTUNG

Hetzmannsdorf, Trobelsdorf, Bern-
dorf und Steegen: AmMittwoch, 6.
Oktober, von 12 bis 14 Uhr.
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KURZ NOTIERT

TC-Schleiferlturnier
RÖTZ.Die Tennisabteilung beendet
heute, Samstag, ab 13 Uhr ihre Tennis-
saisonmit einem Schleiferlturnier. Die
Organisatoren des Turniers haben sich
hierzu etwas Besonderes einfallen las-
sen, damit dieser Nachmittag ein schö-
ner und geselliger Tennissaisonab-
schlusswird. Auch die Sieger des ge-
spieltenMixed-Cups 2010werden an
diesemNachmittag geehrt. AlleMit-
glieder der Abteilung sind dazu einge-
laden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zur „Aktion Streuobst“
RÖTZ.Der OGVbesucht am Sonntag
die Aktion Streuobst imKloster der
Barmherzigen Brüder in Reichenbach.
Bei der Infoveranstaltung erhalten die
Mitglieder des Vereins sowie alle inte-
ressierten Bürger zahlreiche Anregun-
gen zumThemaObstanbau, Obstsor-
ten undObstverwertung. AmNach-
mittagwerden stündlich Führungen
durch die Streuobstwiesemit Sorten-
kunde von TinoGmach angeboten. Es
bestehtMitfahrgelegenheit; Anmel-
dung beimVorsitzendenWilli Tahedl,
Telefon 7 16.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KLJB verkauft Minibrote
RÖTZ/BERNRIED.Die KLJB Bernried ver-
kauft amWochenende nach allen Ern-
tedankgottesdiensten in Rötz und
Bernried imRahmen derMinibrotak-
tion Brote zugunsten eines gemein-
nützigenVereins.


